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Sonderh 1lfeetteeChtle e 
4-l/9 1!\hlere -D. 1-

Ber:m 
Bernhard 

B 
1. 

h 1 r e , 

31 •. Januar 1953. 

In Ihrer Wiedergutmeohungeeeche nehme ioh Bezug at.lf 
dec von Ihnen geetell ten Antrag tmd teile Ibn an mit , daee leider 1m 
Lande Schleewig-Boletein ein Wiedergutmaoh\lngegeeetz noch o:iobt 
vorliegt nnd somit« ü:ber Ihren .Antrag noch nicht enteohieden werden 
kan'l. Die Landeeregieru..'l~C iScbleewig-Uoletein bat mir 1l'l einem gleich
l iegend~ Falle vor längerer Zeit mitgeteil t , daee mit Rückeicht auf 
die Finanzlage dee L~dee Sch leewig-Holetein mit einem Laode(igeeetz 
für Wiedergutmachung kaum gerechnet werden kötlne. Ee eei vielmehr 
.n gelegenheit dee Bundes, ein en tapreehend es 1.1eeetz zu erlaeeeo. 

Ich bedau.ere ee daher, Ibn en euch beute noob 
tteinm anderen Bescheid erteilen zu können. 

Im .Auftrage d Landrat ee ; 

". • r . - d 01 l ' • J.3 J • !&! l • ~ T ~ H • 6 e .... ____ _ 
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K r e i s S t o r m a r n 
Der Landrat 

- 1(r eisen t s c häd i gung samt 
4-1/~ -------------------------

Herrn/Frau/Frb.ulein 
"' ocxxxxxxxxxx 

Bernhar.d· A h 3. e r '!' 

in ·~----

I. BahJbofatr. 11 

Bad Uldesloe, den 18 • Dezember 1953 

., . 

Von dem Herrn Innenminister des Landes SchleS\'!ig - Holstein habe icl: 
inZ\'iischen die A.ntrtlgsfo:~:mulare auf Grund des :Sundesergi.inzw1gsgeset
zes zur EntschL~digun~; für Opfe1· de:!..· n~tionalsozinlistische~1 Verfol
gu:1g erhalten 

In der Anlage U.be1·sel:de ich Il1...nen dal:.er eine ß...nlei tung zur Ausf~l
lung des Entschüdigun~;santrages und zy;ei A.nt1·agsvordrucke r.c..i t G.er 
Bitte, bei der Ausfö.llung der F;.·agebogen die P21lei tur..g genauestens 
zu beachten ., 

Die F1·ist fLi.r die Eir:reichung der l!;ntsch··.digungsantrti.g e lL:uft am 
30.9 . 1954 ab . So~e~t Sie noch nicht io Besitz der erforderlicLen Be
neisun terlagen sind, haben Sie daher noch ge:::igend Zeit, diese zu 
beschaff'en . 

sm·1ei t bei der Ausf;Allung der .A..n"trL~ge Unklarhei "ten auft1·ete1., bi -:"te 
icl'_ Sie, sich an meine Dienststelle zu Yienden. Bei 1;ersönlicLen Be
suchen ·::ol:Len Sie bitte die S~rechtage mont~gs, mi "t tr:ocb.s und frei
tags beachteno Von unnötigen 3.~.ckfragen bi ttc ich A.bsta!ld zu 1:ehmen: 
da die Bearbei "tm:g der an:.=-o:::.2.enden .L..:.1trL· ge e1·l:ebliche Zeit m1a ~.:ehr
arbeit erfordert und d~rch die nicht unbeding~ erforderlicnen Be
suche us',·; , die Bearbei tur:g nur ve1·z ögert wird. 

Es ist in Ihrem eigenen Interesse von Wichtigkeit, dass alle Fragen 
so e1·schöpfend beantv:ortet nerden, dass R".:,c:!::fragen vermieden \',erden. 

Sobald Sie die erforderlichen Unterlage!l in H:.. :lder.:. haben, bi "tte :'..eh 
Sie, mir die beiden P..ntragsformu2..2.re ausgefüllt nieder einzureichen. 
Sollten Sie jedoch auf Grund des Bundesentsch~digur..gsgesetzes An
träge nicht mehr zu stellen haben, bitte ich um RJc~gabe der Frage
bogen " 

Im Au:trage ~ 

t' {.,I 

I c.. ~~ f.. , , . ---
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a. 

ztallstisdten Verfolgung {BEG} 

---·------·-·······---
reis, Land): 

i.O.r .... arn=-.be 1... st • 
.~.1 . .................. _,_ ............ --

nd' Haus-Nr.) 

.. 4,j .... ~--......... - ........ -

Lbens oder der Welta.nsdtauung1 

,Jifl nein 

~rfolgung eines anderen 

reis, Land): 

a.d Haus-Nr.) 

,...._ .. -"'""f ....... O,L&..&. ..... J 0 o~ouOoooo•ooooo oooo•••••-•••uoooooooooooooooOoOo•Oo..,.,Cooouoo Oh000oooOo .. ooooo,ooOoo-oo•-'"·---OO.oOo-o••-••--••oOoo ooo-.ooo ooo•-• ••••• ••••• •.-•••••••••• ••• ---••• ••--

Bei juri~tischen Personen usw. Zeitp~er Auflösung: .............................. - .................... _ ......... _ .................................... -

;;;~:~::~:k~i.':;L -=~~ '·:~~~-~:=====-~=:·:=_-::::· ::= 
Letzte berufliche Tätigkeit: ....................................................... ..... , ..................... ............................ ,_......... . ..... . 

Verfolgt weg~iner I ihrer politischen Ueberzeugung oder aus Gründen der Rasse oder des Glaubens oder der 
Weltanschauung? 
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Vor Ausfüllung Merkblatt lesen! 

In Maschinen- oder Blockschrift ausfüllen! 

Nicht Zutreffendes streidlenl 

, ~s·6~dlSiZ 
lUJtiUJD&S SIS!IJ 
Lontpssnts!eJt 

Nur von der Enlsch:ldlgungsbchörde auszufüllen: 

(Eingangsstempel) 

mit ..................... Anlagen 

Nr. 

Emp!angsbestatiyung erlPilt am 

Antrag 
auf Grund des Bundesergänzungsgesetzes zur Enlsdlädignng für Opfer der nationalsoztallstlsdlen Verfolgung (BEG) 

vom 18. 9. 1953 (BGBl. I S. 1387) 

I. Anspruchsberedlttgte(r) 

n. 

1. Name: .......... __ ... _, ___ l\..j1__l_.ß.._L...S.-----------------·-· .. ·· ...... ----·-
Vornamen: ................................ ~~.~-~.~!_-~~!:._!!_ ~ ... ~ .... ~ .... 9: ...................................................... _ .. ,_ .............. -....... --
Geburtstag und -ort (Kreis, Land): Jetziger Wohnort I Sitz (Kreis, Land): 

_2.~ ..... ~~1_-±§§.~ .... ~~Eß}!.~hei~-- Bargt.~.b.~.:J.i!sL.~to.rm.a.r.n~chl a st • 
. .Kreis .... St.o.r. arn ... Sc.hl.e~l. ... ~Holst . J;...--ßalml:!o-~afe· .. ~f1l·;~~-~N~:j ...... __ ............ __ 
Familienstand: Led. 1 verh./ verw. I gesdl. 

Anzahl der Kinder:1 ... !.l.!QC. :t.@r.,.2 .... ~hne Ak~WJtfi'dlr: Tocbt.o.c.-.lei.-J'~ .. --......... -........ -
Staatsangehörigkeit: frühere: deutsch .... _jetzige: -~-----~ ........................ -

2. Beruf: Land . rt 
Erlernter Beruf: ...................... 1±----------·· ....... -···-·-·-·-....... _ ...... - .......... --·-·-.. - .... -... -·-·--........................... _ 
Jetzige beruflili1e Tätigkeit: ...... - L:Jlld,Jir't-------

3. Sind S1e selbst verfolgt worden? 
Wenn ja: 
Wegen Ihrer politisdlen Ueberzeugung oder aus Gründen der Rasse oder des Glaubens oder der Weltanschauung? 

4. Leiten Sie Ihre Ansprüdle aus der Verfolgung eines anderen ab? / !nein 

Ihr Familien- oder Rechtsverhältnis zum Verfolgten: 

_ .............. ________ " ______ _e.n.t!äJ) t -----·---·--........ _ .... , ............................................ -
-------·••••••••••-••••••••••••••••u••-"•••••••••--•••••••••-•••------............................ -____ ............................... ____ _ 

Verfolgte(r) 
Nur auszufüllen, wenn Anspruchsberechtigte(r) (s. Abschnitt I, 1) Ansprüche 

[ s. Absdlnitt I, 4} ableitet) 

1. Name: 

eines anderen 

-----···----·-················---.. -
Vornamen: .............................................. --------........................................................................ ----·-·---
Geburtstag und -ort (Kreis, Land): Letzter W ort 1 Sitz (Kreis, Land): 

').........••••••••••••-·-~---•••••-·•-·u••••••·-----

----.... (s'trcill~··~d .. H~~·s·:N;:j ......... --........ _ 
gestorben am: -----------·-----

in Kreis, Land): ,_ .................................................... .L .............................. ------·· ... - ...... __ ........ - .............................................. -
Bei juri~tischen Personen usw. Zeitp~er Auflösung: .............................. - ................. _"_" ....... _ .................................... -

Staatsangehörigkeit: frühere: ~----.... - letzte: --·:.-·------- ...... - .... - ........... _ 

2. Beruf: / 

::~::t::r:;l::~ ·;4;·~; .. :~~====~=~~~=·:::· ~~:::::::~::::::::::::::::::::=:::::·::::::::::::·:::::::~:::::::::::·::::·:·:: .. ::·: ... : ................ -
3. Verfolgt weg~mer 1 ihrer politischen Ueberzeugung oder aus Gründen der Rasse oder des Glaubens oder der 

Weltanschauung? 
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III. Weitere Angaben ßber die Person des(r) Ansprucflsberecfltlgten und des(r} Verfolgten: 

1. Im Falle einer Mitqlledschaft bei der NSDAP oder 
einer ih re r Ghederunqen: 

a 1 Mitgliedschaft bei der NSDAP: 

Anspruchs
berechtigte(r) 

)t/'1 nein 

Verfolgte (r, 
(Nur auszufullen, w enn audl 
Abschnitt 11 ausge füllt ist) 

ja I nein 

von--- bis ------ von ---- bis ----

b, Mitgliedschaft bel Gliederungen der NSDAP: 

Bei welchenl 

2. Im Falle einer strafgerichtliehen Verurteilung: 

a ) Red1tskräftige Verurteilung nach dem 8. 5. 1945 

zu Zuchthausstrafe von mehr als 3 Jahren: 

b j Redltskräftige Aberkennung der bürgerlichen 
Ehrenrechte nach dem 8. 5. 1945: 

3. a Wohnsitz oder dauernder Aufenthalt (Kreis 
Land) am 1. 1. 1947: 

b ) Letzter inländischer Wohnsitz oder dauernder 
Aufenthalt {Kreis, Land), wenn vor dem 1. 1. 1947 
gestorben, ausgewandert, deportiert oder aus
wiesen: 

c1 bei Heimkehrern: 
Erstmaliger Wohnsitz oder dauernder Aufenthalt 
(Kreis, Land) nach der Heimkehr. 

d Bei Vertriebenen: 
Erstmaliger Wohnsitz oder dauernder Aufenthalt 
(Krets, Land) nach der Vertreibung, 

e) bei Sowjetzonenflüchtlingen: 

von _____ bi 

~ I nein 

~I nein 

Bargteheide 
Stora~arn 

-~chlesw. Holst .•. -
entfäl lt ----------------...... .. 

----------~---

-----------· 
____e.ntt!.äl.l:t ____ .. _ 

----------------··---
----------..... 

--------------·-

Erstmaliger Wohnsitz oder dauernder Aufenthalt _ßDtfä] 1 t 
(Kreis, Landl nach der Flucht: 

f) Bei Aufenthalt in einem DP-Lager am 1. 1. 1947: 
In welchem Lager (Kreis, Land)? 

Wohin nach dem 31. 12. 1946 ausgewanderti 

Als heimatloser Ausländer in die Zuständigkeit 
der deutschen Behörden übergegangen? 

Deutsche Staatsangehörigkeit erworben am~ 

4. Nur auszufüllen von Angehörigen der besonderen 
Verfolgtengruppen und deren Hinterbliebenen. 

a) Bel Verfolgten 

Zeitpunkt der 
treibungsgebiet: 

aus den Vertreibungsgebieten: 

Auswanderung aus dem Ver-
Von wo? Wohin? 

b) Bei Staatenlosen oder politisdlen Flüchtlingen: 

Betreuung durch welchen Staat oder I und welche 
zwischenstaatlichen Organisationen? 

-----------------·-·----

entfällt 

--------
e !J.t.PäJJ t 

ja I nein 

.:.ntfällt 

---------------- ·-

ja I nein 

ja I nein 

ja I nein 

,., ________ .............. , ___ _ 

-------.. ·--·-----

ja I nein 

_______ .. ___ ,._, ___ _ 
-------- .. --·----

- ----------------

c) Verfolgt aus Gründen der Nationalität? ja I nein 

-3-

IV. Entsdtädigungsansprüdle werden angemeldet für: 

1. Sdtaden an Leben (§§ 14, 15 Abs. 6 . 
Rente und Kapitalentsdlädigung als Hinterbliebenc(r) eines(r) durdl nationalsozialistisdle Gewalt· 
maßnahmen getöteten oder an den Folgen solcher Maßnahmen verstorbenen Verfolgten 

2. Sdladen an Körper und Gesundheit (§ 15) 
a ) Heilverfahren 
b) Rente und Kapitalentschädigung: 

3 Sdtaden an Freiheit (§ 16 
durch Freiheitsentziehung 

in 

in 

··········-··········································································· 
......................................... ·············································· 

vom 

vom 

in ·········-····· ...................................................................... vom 

in 

in 

·······--················--····················--·--···· .. ·······---·--··········· vom 

........................................................... vom .............. -~·····--·· ····· · 

4. Schaden an Eigentum und Vermögen (§§ 18-24) 

.................................... 

a) durch Zerstörung, Verunstaltung, Plünderung. Fludlt oder Auswanderu~g · 

b) durdl Sonderabgaben und Reimsfluchtsteuer. 

cj durch Geldstrafen, Bußen und Kosten: 

d) durch sonstige schwere Schädigung: 

5. Sdtaden Im beruflichen und wirtsdtaftllchen Fortkommen (§§ 25- 55) 

bis 

bis 

bis 

bis 

bis 
insgesamt = 

a) durch Verdrängung aus oder Besdl.rank':'ng in ~incr selbständigen Erwerbstätigkeit einsdll. land
oder forstwirtschaftlidler oder gewerbhdler Tattgkett . 

b) in einem privaten Dienst- oder Arbeitsverhiiltnis durch Entlassung, vorzeitiges Aussdl.e tden oder 
Versetzung in eine erheblich geringer entlohnte Stelle 

c) durch Ausfall an Bezügen im öffentlidlen Dienst für die Zeit vor dem 1. 4. 1950: 

d) durch Ausschluß von der erstrebten Ausbildung oder durdl deren erzwungene Unterbredlung: 

6. Verslcherungssdtaden außerhalb der Sozialversicherung (§§ 56- 63) 
durch Sd1ädigung in einer Lebensverstdlerung 

ifl' nein 

, nein 
~ nein 
)tt!' nein 

...... VO!ll 

Monate 

)" nein 

.ttf nein 
;7ft nem 

ja .-. 

)1. I nein 

~ nem 

~ nem 
~ nein 

jlf nein 
v. Erklärung über anderweitig gestellte Wiedergutmadmngsanträge und über die Im Hinblick auf die Verfolgung durdl 

den Nationalsozialismus erhaltenen Leistungen. Reidlt der Platz ntcht aus. smd entspredlende Ausfilhrungen au 
besonderer Anlage zu madlen' 
1. Wurden für die unter Absdlnitt I und II beze idlneten Personen wegen der angegebenen VerfolgungsgrilnclE> bereit> 

Entsdlädigungs- oder Sdladenersatzansprüche geltend gemacht? ja ~ 

Bei welchen Stellen im In- und Ausland (Behörden, 
Organisationen, Firmen, Privatpersonen)? Wann? Aktenzeidlen 

Kr.ei.ssondc.rhil.fs a, 1 c;sclluß--------.... ...-................. -..... -........... ~ ..... - ... -......... - ... --.............. -... .. 

Storma:..~ ; n __ Bad Old!:l::ll.o.e.. .. -.... ·-···----........... a0-2--lo'·~ ............. " ,,, ~-~- L'l..~'l D/R ·-·_ .. _,,..._..... - ~ .,..r-r·r ./ --~·e.t-.s- · · e ..... 
--~~••••••••--•-••·----···--------•••••-•-•-••••oO•o-oooooooooooooooooo••-••••••0 •-••-••••••••--••••••o.--••••&.Ooooo •••••••u•••-•••••••••••••oOoooooooooooooo., .... _ _ ••••••·•-••-•••--•- -

Sind über diese Anträge bereits Entsdleidungen ergangen oder Vergleiche abgeschlossen wordeni 

Von oder vor welcher Stelle? Aktenzeichen? 
)t I nein 

............................................................................................................ ..................................................................................................... 

Haben die unter Abschnitt I und II bezeichneten Personen im In- und Ausland Geld- oder Samleistungen vor 
Behörden, Organisationen, Firmen, Privatpersonen erhalten? ja nein 

Art der Leistungen Von welchen Stellen? Wann? DM 

----------·--····-· ........ ·----·--.. ·---·--···--............. ______ .. 
·-----··-·· --·----

----- --------· ........ ·-------· .. --.--.. ---·---..... ------.... ·--............. _, _____ ,. 
------··-··-·----·--··--··---.. ·· ·--·--··-··-·-···--···----·----------··· ·------·----····· -··-·-----· 

2. Wurden für die unter Abschnitt I und 11 bezeichneten Personen Rückerstattungsansprudle geltend gemadlt? 

~· nein 

Wegen welcher Vermögensgegenstände? Bei welchen Stellen? Aktenzeichen· 

____ .. ,_ .............. - .. --------....... ---·· .. ·----.. ··----··---·---·-··--· ........... . 

-·---••-•ooooooo•...,•ooou-•o•noo••••••••• oo••••- •••••---•••••••-••••••••• • •• • ··~·•·•~--·--•-•·----·----··-·-·••·----·-·---• 

-----------------r---··--·--··- ------- -- .............. -------··-----· 
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S nd uher diese Anträge bereits Entscheidungen ergan,gen, oder Vergleiche abgeschlossen worden? ja I nein 
Vou udcr vor welcher Stelle? Aktcnzc1dle.n? 

/' 
.... ,_ .. , ......................................................................................................... _,./.. ............................................................................... .. 

WE' ehe \Viedergutmachungslcistungen (Rechte, Sachwerte, 
Pc1 vncn 1m Ruckl rstathwg~;verfahren erhalten? 

Art der Leistungen: 

- .... __ _ 

aben die unter Abschnitt I und II bezeichneten 

Von welchen Stellen ... 

·-------·-----··-----·--
·---------

Sind Ansprüdl.c nach Ar . 44 Abs. 3 US-REG bzw. Art. 36 Abs. 3 Br-REG bzw. Art. 37 Abs. 3 Beri.-REAO oder in 
e m·m Ru<Xerstattungsverfahren nach der VO Nr. 120 der französischen Mil.-Reg. an Rückerstattungspflidltige ab-
gct eten worden? Ull.'f 

r · nein VI. Dem Antrag sollen belge!Qgt werden: 

1. Eine Sctulderung des Verfolgungsvorganges 

2. Eine Erl!iuterung der Sdladensfälle und der Höhe der erlittenen Sdl!iden sowie Angaben über die Art der be
anspruchten Enlsdlädlgungsleistungen 

3. B welSmittel (Originale, beglaubigte Abschriften oder beglaubigte Photokopien) 

Zum Belspiel: Aufenthaltsbesc:heinigungen, Entsdleidungen der Entnazifizierungsbehörden, Geburts-, Sterb 
und Heiratsurkunden sowie Erbnadlweise (wenn der Anspmchsberedltigte nicht der Verfolgte ist), Nachweis 
dH liigenschaft als Heimkehrer, Vertriebener, Sowjetzonenflüchtling, heimatloser Ausländer oder politischer 
Flüchtling, Nachweis der Aufhehung oder Aenderung einer strafgerichtliehen Verurteilung sowie sonstige dem 
Beweis der Ansprüche dienende Unterlagen. 

Folgende Beweismittel 

••••oooooo•o O.a04o•OOooooooao•oooao••••--•••••oo••u•••• .. •••-••••••--•·-----------·---------------•••••••••••••-

....................................... -........................... -... ........ ______ ------------------------····-·~·······-
wurden bereits an --.... - ........ - ... --···-----· .. - .... (B~hÖ·;d·~j"··-·------····------- oder 

---... --------...................... ________ _ 
-·····-----·······························-------··--·-·-(Gericht) (Aktenzeichen) 

zu --·---............ _.. _____ .. ________ _ 
------......... -Verfahren eingereicht. 

VII. Idl versidlere, daß die vorstehenden und in den beigefügten Anlagen enthaltenen Angaben richtig sind. Mir ist 
bekannt, daß nach § 2 des Gesetzes der Anspruch auf Entschädigung ganz oder teilweise zu versagen ist, wenn der 
Anspruchsberechtigte sich, um Entschädigungsleistungen zu erlangen, vor oder nach lokrafttreten des Gesetzes un
lauterer Mittel bedient oder wissentlich oder grobfahrlässig unrichtige oder irreführende Angaben über Grund oder 
Höhe de.-; Schadens gemacht, veranlaßt oder zugelassen hat. 

Nachtragliehe Veränderungen, die sich auf diesen Antrag beziehen, werde ich der Entschädigungsbehörde bzw. den. 
Entschädigungsgericht unverzüglich anzeigen. 

Nachdru<X verboten. 

Dem Antrag sind ........ _1. ........ Anlagen beigefügt, und zwar: 

J: ........ .....chil.d !"11.,.,g dP? ~-~.L.L~~,...::w.LU..:~nges (2Blatt) 
2. 

.. 3.· .............. __________________ _ 
4. 

5. 

6. 

7. 

9 . 
... _ -·-·----------------------
10. 

,.,Buchku.ust", Berlin W 35 

Schilderung de Verfol gun svor G s ' 
it em J e 1928 habe ich in Bargteheidc , I . BUhnhofot • 11 , 

einen behördlich enehmi en o erbl ichen etrieb - Handel n mit 
i l ch und I cherzeugnis en geführt. Durch mUndliehen esc eid 

des Ortsba.uernfr.i! ers zusWillilen mit Vertretern des 'lchv r o 
gungsverb ndes Groß- Hambur so ~c durch hr i en de LetztBe-
nannten vom 27. 8. 1934 und .?. 9. 19.54 d ir e Fortf .. 
nes Geschäftes mit irkung vom 1 , ptomber 19.?4 

deutete mir unmißverständlich, daß ich j uüßte , . s re, 
onn ich dem V rbot nicht unverzü lieh ol 1 i~tan mir e . 
~ähr nd mir der del mit ' lch und alcherz ue;ni ...,en V rboton 
Tmrde , orhi lt d r Han er Pater Siev rt en, der bis a hin eier i
ehil fe in rgt i c ·ar, eine vollko n neue Erlaubnis zum 
ilchhandel. 

in Geschäft 1uxde in andfrei geführt und erfr ute ich größter 
l iebt it. Ordn ,~olizeiliche Gründe für oine Geschäft schli c

sun 1 en nicht vor, denn da Ge chäft ntsprach in len T 11 n 
acn geverbepolizoilic on Vor-chriften. 
Vielm hr ist der G~~d der Ges~häft ~chllc sun darin zu suchon, 
d~ ich nie t tglied der NSD~~ .nr, und d ich neben m 1n · 1c 

eochä.ft uf' m inem landr1i --tsch 'bl ichen Bet ieb noch eine .t:l dstenz 
hatte, 1ähr nd Sievert en l.s Pg. in iner 'rtsc ftlic i -

en Stell o ar und e Vor·us et~un n für e Fuhrun ei es ilch
ge"'chäftos in fachl.:.c r · nsicht erfÜllte . 

ine B eh 'le ' en go en erechte nahme o .rie meine Kl e 
\ beio ~hi .d cricht bli b n ohn ~fol • i e sinnl os s r, bei 

den dam 11 lirt~ch ftlic en - rband n und Or anis tion n und uch 
bei d m o e nntcn hied ericht mit rechtlich e ründ t n p 

chen z Zi le zu ko en, zei ich us fol ~nde eh akt ristisch n 
Auszug us d m Schrift - tz aes Vorsitz ndon des ilchund -lsverbandes 
Gro - Ham ur vom 25. 1 . 19~5a 

" lb t onn de Kl.ä er d r c.n ei 1-IlGCn ollt , s in 
H del in der früheren Form ein elbständißa Unt rn 
st 11 te und d i di Fortführung e Unt obm ns unmö 
l ieh cht or n ist , dann mü ste uf d s zuruck eko n 

erden, as · eh bor i~o uf Soito 3 die~e hriftu tzos au 
führte , d , h . : nz una.bhän..,i on d r o ben e "rt rt n Fr 

ste 
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m sstc do ·h noch eprüft rrerden, ob nicht hier doch eine 
Ausn e vorlie von der G atz e eben n Re el, nach 
der di sti lo un eines etriebes ine sch1ere drt chaft-
liche Sc ··digun darst llen oll. 1 'fun di r Frage 

muß m. • uf d n Grundgcde..nken de § 9 zurück n den. 
Di e t" llt z . B. e; nübc:!:' ·· un-
en in den G betzen des l iber listisc cn Zeit t rs et 

1olls än · g dar. Auch früher mußte d r ·• · nz lne unter 
Umständen n riff e · te n eine Pri' trechte aulden. 
Der St at ar j doch v r flichtet , ibm ür ·eden so l ch n ~in-

riff voll n tz in Geld zu lei t n . D an i t heute , bei 
hfü.hrun einer rundl nüen Um älzung in uns rem es ten 
ta-und i tsch ft le cn selb·tvar tendlich nicht mehr 

zu d cn, d dorenf lls eine der rt finanz1 lle el stung 
d t t s und der öff ntlichen V rbände intret n müßte, 
di die DurchfÜllrUn de im Ge tinteresb<l' erforderl ic on ,~ 

eub ues vo ornhc in inf eh tulil:.Ö lieh m eben . "rde. Der 
t at kann de.. l b, selbst enn er in das inzeld uein h rt 

ei i en mu , h~ut für 1 olc en n en ent te-
h nd n Schäden den b t r o_f nen Volks enossen rundsätzlic 
k in n atz leisten. 
Zun 1: usdruck c;oko en ~ t r G d 

Ve rdnu vom 28. 2 . 193~ nach d m uch 
e z. • in dem ~ 1 der 
lirtikel 153 der Reichs-

ve f , der die ili. t.-;>chädi ungsfr ge bei Entei mu en r -
elt, vorläufi u ser Kr t esetzt ist . " 

Für ich ls a tsbürg b deutete e in diesem hriftsntz 
off nbarte "G r u n d 1 e g n d e 0 m ä 1 z u n " eine ent-
achädi ~lose Enteignun , e den Interessen und Zwecken des ~ 

tion ozi li tisch n ta tes zu dienen tinrot ar. D . hick-
sal und d R e c t de · nzclnen r den lnt eres en des Natio-
n l sozi l ismus unter eordnet . Zudem la en Ge~tzgebun_ und Recht
sprechun in _in r Hand. Es ar daher vollko en us _chtl os für 

eh, jem 1 eine Ent chädi ung für den Sch den, der d durch einge
tr ten ist , daß mi verboten ~urde in Geschäft eiter uszuüben, 
zu rhalt n . ine proze•suale Stellung wurde eiterhin dadurch be
sond r rsch rt , d me n p s ive Einstellun g genüber dem _ -
tionalsozialismus bekannt • Um eiterun en zu v·r.meiden mußte ich 
es notged-~gen ufgeben, meinen rechtlich be~deten Er atzan-
ap eh it rhin it lachdruck zu v r ol en. Im übrißen ur ein der-
artiges Unt rfangen esic t der d l i n Ge tz ebun und der 
echt prec un raktiken z Sch ite n verurteil t . 

Dr -

Dor mir durch d.i ...,e n entstandene i rtoc ftlich c den 
setzt ich i folgt zuoamcen: 

1 Zentrifuge 
2 n mit P t ntr·· 7erkbehält r 

:;?2.-
3. 925.-- tf 

1 lch a en ~0.-- " 
Umbau der ewerblichen Räumo lt . Vorschrift 2. 000.- " 
dto.Pur11en 1 ge 222. - - 11 

, lc verr ufskanncn mit Hahn 

Milcherhitzer 
sch1 .. 

ilchtr sportkennen 
Buttertransportki...,ten 

lchfl eh n 
Flaschenkörbe 
1 Pfe~d 

D zu ornm n noch nde Posten: 

1?4,.50 " 
2?. - ~· 

2;>0. - - n 

365.-- " 
50,15 ' 

121 95 
10,-- " 

450.- " 
8 . 24? 1 60 R 

Einb u ej.nes :ilc ers ohrleitun 1 in s ls 
1 K' er, l.D.sc fu.n en von K' ern, 1 o änder-n, 

schläuc~ n, o~ imer.n, Litcrma en, erde esc ·rre, ür~ en, i 

nt smittel, u ines ssins etc. Zusasmcng fas t st llt ich 
t - iolle Sch den uf rd, O. ooo.-- .• Hinzu kornot der G -

schäft .. IJ rt ls olcher, der :u.ch s r erhebl ich ist . 

( ernha.rd llers) 
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'~ KREIS STORMARN 
Der Landrat 

G. - Z .. ..... 

.An die· 
UI1tsver\-äi "fü.ng 

_ _ __ ~ i. d e • 

@Bad Ofdeslot:, den ),_1 . C".L> t , 1 154 , 
Fornrul: Sammei-Nr. 151 
Bonk - Konto : Nr. IO!S bei der (relupor<o ... 
Postsd!edc. Konto: Homl>~«.~~ j.J 

Spred"IStund~n: 1 
Jl ( _. r ,:, .. J 

Montoos, mltlwocns Iuna lr~uoos 1on d- I t \:lli-, 

lri 

Kbt. Az. 

L.::. der .. ieuereutmnchlll::.gssache Bcrnhard h l.. 1 e r s 
in Bar~~tcr.1eide, I . Bahr1hofstr . 11 bitte ich w.u die Lrteilunt; 
e::.ner i...e:<lebesct.einirr.nlt.,; in do -"'L e1 ter 1-i.Usfertigunb, •. oraus 
ers Lcl. t:!.ich ist, E ei t \ .. ann 1-1.hlers in !Jaröt.el:eic...e v.ohnhaft und 
.t"o1i·7 eilicr ... gGilel:let iE:t . 

~ 
u"ftrage: 

1"'\L I I (" fv~~ 
Sochbeu 

G8 uJeWJOJS A!48Jes~aJ>t 
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J .~t .... <t ...... 9. 0kt . 1954 
(On) (Datu111) 

Bescheinigung 
Nur gültig zur Vorlage bei .d.em . .J{roi~Htnt scb.iidieun~~amt Bad Old esl oe 

Auf Grund der -l!!Bx Melde - kartei -~- wird bescheinigt, daß 

.1err Bcrnhard Gustav A h 1 • r ~ 

geboren am ... 3 .• 6 . 18~ ......... in .ß.ar.gt.~htid{' 

~inna Ahlcr~ geb. Krohn., eb . am 26. 3.188'1 1. Delin~sdo.rf ) 

- tmdotc.-Jlt .KJCltd.J!m 

- hier - in Barltt.heide,l . Be~.hnhofstr. Straße Nr. ~.+. 

gemeldet - ist - sindx- und als deutscher - Staatsangehörige - r - geführt - wird - vacudcllt 

Gebührenfrei! 

QJ>liilbK .......... ... m 

~ ~'({~1Q.IQ!i 
-Jt~n.mz ~an~1U1"q~soqGpTDW Ciw!p:Dp.I~JG~cre .IDp ~uf1_C' 1!f·C~J•nv -q~-cu 

.. ·-·---~ J' 
, ~ ~r ~ -~:~o' ·~; ~ ---

.1/. -' " 

ll.!PIU 101 ) S il ·~ !il;1, Silp 

; ___ J! 11 11 1 !> :; n c s ! ,J J ~ _ 

~ 01 GD P10 p'e'ij 

- q..ure•~unli1P~!'C{OSq.u;•1•.l)f -
UXUill.I0~0 ~••11.1~ '"'P q.."C.IpUU~ U.I.IOH m;p 

c: ~1w ll~1Tq..J1.It{~~.ln 

t~61 .10 qoq..~o • 6 · p ' o p 1•~ q..!i.rcg: • lUUH'l ßu rtilqt~(J; -
liUtlWllUfl; .l:f(! 

11Jl)UlJ~'1 _) t.iJ3ltl 

061. ~W)t 

G8 uJeWJOlS A!4~Jes~aJ}I 
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c:. ,'. vkt . 1 "J"".rr . 

K.r.:.d B~)l t --; (' 
4-1 /9 ~lhlu ro 

:J. / -

... I -..c. , .... - .. - • .: ~t;t:ai!lt 
irl, I 

~ 

ir .. .dJ..r:_;t J.t.a.vid.e 
Il. dur niü ~erQltn:...iCllUl cu .. :..l.cl.1U rn.ha rd Ji h 1 u r s 

i chen: ·? -
über.r\Jic.he i eh anlieg<Jnd 
a.ntrag nach dem 

~iue bi Eh 
de s Antrag }S bei • 

de n bei mir g~)st ... 11 t3x-.. "1· de r..:..utnacnWles
dcr bitte um die dortl....,u ~nt~.ctl lidung. 

r e r.'.'aehsc:.J.c:r... Vorc;~ne;13 fü~e i ch zur ~rgunzw1g 

. lfJ- Im Auftrau~ : 

C8 UJeWJOJS A~LJ~JeS~8J}I 
I;!~~ 
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L1 - l 1R Bad Oldes~ 195? ------· --------------

.Y___g_~g_~~ ~ 

\ 

~ie ~rie~er~it~c 

Ln hat flil' ihre 

ctcn 1\ntra ~ <.1uf iev:iihrung einer Erzie.J;rün~sbeihilfe rsemäß § 27 BVr;.o 
sc:ste1l t. Dieser Antrag ist zuni.ichpilctahin~ehend zu überprüfen, ob 

liG:t' JJe l;ensunterhdlt ~esiche1·t isi;-(Hi$r:für ?;ilt folgende Berechnung: 

Hichtsatz der 

Mehrbedarf (hell be/'~rundre nte) . / 
d op};le ~· ter 

.• 1iete 

DM 

DM 
DM 
DM 

Bedarfssatz stehen a1s Einnahmen gegenüber : 


